
Elternbrief am 28.05.20 

Liebe Eltern, 

in dieser Woche haben die Schüler*innen des 11. Jahrgangs mit dem 

Präsenzunterricht begonnen. In der Woche nach Pfingsten dürfen wir die 7.- und 8.-

Klässler*innen im Schulgebäude begrüßen. 

Wir handeln am Humboldt-Gymnasium nach dem vom Land Niedersachsen 

vorgegebenen Stufenplan zur phasenweise Wiederaufnahme des 

Präsenzunterrichts.  So werden Schritt für Schritt mehr Jahrgänge in die Schule 

geholt und in halber Klassenstärke unterrichtet. 

Alle neu hinzukommenden Schüler*innen und ihre Eltern werden einige Tage vor 

ihrem Unterrichtsbeginn von den Klassenleitungsteams über IServ angeschrieben 

und sie erhalten alle wichtigen Informationen zu Klasseneinteilung, Stundenplan, 

Pausenregelungen, Abstands- und Hygienevorschriften, erteiltem Unterricht sowie 

tageweise Unterrichtsmodell nach dem rot-grün-Schema. Die Klassenleitungsteams 

sind auch erste Ansprechpartner*innen für alle Rückfragen. 

Trotz der niedrigen Infektionszahlen im Landkreis ist es wichtig, die Abstands- und 

Hygieneregeln zu beachten, die uns das Land Niedersachsen und der Landkreis 

Hameln-Pyrmont vorgegeben haben. 

Nach wie vor gilt: Wer das Schulgebäude betritt, muss sich an den 

Desinfektionsstationen die Hände desinfizieren. Unterrichtsräume sind auf direktem 

Wege aufzusuchen und die zugewiesenen Plätze sind einzunehmen. Bei Aufenthalt 

in der Pausenhalle oder auf den Höfen ist der Abstand von mindestens 1,50 m 

einzuhalten. Das Tragen eines Mund-Nasenschutzes in den Pausen und auf den 

Fluren empfehlen wir. 

Bitte geben Sie Ihren Kindern KEINE eigenen Desinfektionsmittel mit. Durch den 

Gebrauch eigener Mittel sind bereits erhebliche Schäden an Böden und Möbeln 

verursacht worden. Die Kosten tragen die Verursacher*innen. 

Neu gilt ab nächster Woche eine veränderte Pausenregelung. Bis jetzt war jeder 

Jahrgangsstufe ein eigener Pausenbereich/Hof zugewiesen worden. Nun erfolgt die 

Entzerrung zusätzlich zeitlich: Die 7. und 8. Klassen haben ihre Pausenzeit VOR der 

eigentlichen großen Pausen und werden von den unterrichtenden Lehrer*innen 

beaufsichtigt.  

Alle Regelungen werden mit den Schüler*innen genau besprochen. 

Ich bin von Ihnen nach der Schülerbeförderung gefragt worden. Träger der 

Schülerbeförderung ist die Stadt Bad Pyrmont, Rückfragen zu Hygieneregeln in 

Bussen richten Sie bitte an das Schulamt der Stadt. Im ÖPNV gilt Maskenpflicht. 

Eine weitere Frage galt den unterrichteten Fächern: Die Erteilung der Fächer Sport 

und DS ist weiterhin untersagt, ebenso darf kein Kursunterricht im WPK-Bereich 

erteilt werden. Die Unterrichtszeit, die uns im Präsenzunterricht zur Verfügung steht, 

wollen wir allerdings unbedingt nutzen. Daher füllen wir die Zeit der entfallenden 

Stunden mit weiterem Unterricht bei Lehrkräften der Klasse, mit anderen Fächern bei 

WPK-Lehrer*innen oder Sportlehrer*innen und wo dies räumlich realisierbar ist, 



setzen wir die Medienschulungen um (PC-Führerschein, Einführung in verschiedene 

Programme usw). Eine Sonderregelung gilt für den Religions- und Werte und 

Normen-Unterricht, der als klassenübergreifender Kursunterricht in der Sek 1 nicht 

erteilt werden kann: Dieser wird wie an den anderen Gymnasien des Landkreises 

derzeit als allgemeiner Ethikunterricht erteilt, der Raum dafür bietet, relevante Fragen 

aus beiden Fächern oder ethische Herausforderungen der aktuellen Lebenssituation 

weltanschaulich neutral zu erörtern. Die Themenauswahl erfolgt in Absprache mit 

den Schüler*innen, eine Benotung erfolgt nicht. 

Nach unserem Eindruck gehen die Schüler*innen sehr verantwortungsbewusst mit 

der Situation um, lassen sich gut auf die veränderten Unterrichtsbedingungen ein 

und genießen das Stückchen Normalität, das sie erleben dürfen. Wir bitten Sie 

dennoch, liebe Eltern, zuhause darauf einzuwirken, dass Ihre Kinder die Maßnahmen 

ernstnehmen und einhalten, dies gilt besonders für die Abstandsregeln. 

Liebe Eltern, ich wünsche Ihnen mit Ihren Kindern ein erholsames, sonniges 

Pfingstwochenende und bin zuversichtlich, dass wir unter den gegebenen 

Bedingungen als Schule gut für Sie und Ihre Kinder da sein können. 

Ihre Barbara Conring, Schulleiterin 

        


